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INFORMATIONSKLAUSEL 
  
Gemäß Art. 13 und 14 der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des 

Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung 

personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 

95/46/EG (allgemeine Datenschutzverordnung), (nachfolgend als "DSGVO" bezeichnet), 

informieren wir Sie wie folgt: 

1) Der Verantworliche für die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten 

(nachfolgend „Daten" bezeichnet) ist ENPROM Sp. z o.o. mit Sitz in Warschau, Polen,  

Anschrift: ul. Taneczna 18C, 02-829 Warschau, die in dem vom Amtsgericht  für die 

Stadt Warschau in Warschau, XIII. Wirtschaftsabteilung geführten Unternehmerregister 

KRS unter der Nummer-KRS: 0000365831 eingetragen ist,  Stammkapital 1.125.000,00 

PLN NIP-Nummer: 701-02-61-504, statistische Nummer-REGON: 14261466, 

Steueridentifikationsnummer: 701-02-61-504 (nachfolgend als „Verantwortlicher“ 

bezeichnet); 

2) Es ist möglich, den Spezialisten der personenbezogenen Daten des Verantworlichen 

über die E-Mail-Adresse: odo@enprom.pl zu kontaktieren;  

3) Die Verarbeitung von Daten erfolgt aufgrund des Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO, d.h. die 

Verarbeitung efolgt aufgrund des berechtigten Interesses des Verantworlichen an der 

Verwendung von Daten zwecks Zusammenarbeit mit Ihnen; 

4) Die Bereitstellung von Daten ist freiwillig, wobei, wenn Sie diese nicht angeben 

werden, könnten wir mit Ihnen möglicherweise nicht zusammenarbeiten  oder ein 

zukünftiger Vertrag zwischen uns nicht ausgeführt  werden kann; 

5) Personen, auf die sich Daten beziehen, haben das Recht auf: 

 Zugang zu ihren Daten, ihre Berichtigung, Übermittlung, Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen; 

 der Verarbeitung personenbezogener Daten zu widersprechen; 

 eine Beschwerde beim Präsidenten des Amtes für den Schutz 

personenbezogener Daten einzureichen;  

 die Einwilligung jederzeit widerrufen, ohne die Rechtmäßigkeit der 

Verarbeitung personenbezogener Daten zu beeinträchtigen, die auf der 

Grundlage der Einwilligung vor dem Widerruf dieser Einwilligung erfolgte; 

 

6) Der Widerruf der Einwilligung zur Verarbeitung von Daten während der Laufzeit eines 

Vertrags kann den Verantwortlichen daran hindern, manche  Rechte auszuüben, die 

sich aus dem Inhalt der abgeschlossenen Verträge ergeben; 

7) Rechte, die in dem obigen Punkt 5 erwähnt wurden, können durch Kontaktaufnahme 

mit den Spezialisten der personenbezogenen Daten des Verantworlichen an die unter 

dem Punkt 2 angegebene E-Mail-Adresse umgesetzt werden; 

8) Zu den Empfänger der vom Verantworlichen  im Zusammenhang mit der 

Vereinbarung verarbeiteten Daten gehören: Unternehmen, die mit der Erhebung von 

Forderungen befasst sind, Postbetreiber, Transporteure (Spediteure), Partner, die 

technische Dienstleistungen erbringen (z.B. Entwicklung und Wartung von IT-Systemen 
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und Internetdiensten), Steuerberater, Unternehmen, die professionelle Rechtsberatung 

anbieten; 

9) Personenbezogene Daten, die zum Zwecke der Zusammenarbeit verarbeitet werden, 

einschließlich, aber nicht beschränkt, auf den Abschluss oder die Ausführung eines 

Vertrages und die Erfüllung der rechtlichen Verpflichtung des Verantwortlichen, 

werden für die Dauer der Zusammenarbeit und nach deren Ablauf für den Zeitraum 

gespeichert, der erforderlich ist: 

i. zur Sicherstellung oder  Geltendmachung von Ansprüchen gegen die andere 

Vertragspartei; 

ii. Erfüllung von der rechtlichen Verpflichtung des Verantwortlichen (die z.B. aus 

den Steuer- und Rechnungsvorschriften resultieren);  

 jedoch nicht weniger als fünf  Jahre nach Beendigung der Zusammenarbeit; 

10) nach Beendigung der Verarbeitung  von Daten zu dem in dieser Klausel genannten 

Zweck stellt der Verantwortliche ihrer Verarbeitung unverzüglich ein; 

11) Der Verantwortliche verwendet weder das Profiling der Daten im Sinne von 

einschlägigen Vorschriften der DSGVO noch trifft er automatisierte Entscheidungen, 

die auf dem Profiling der Daten basieren. 

 

 

 


